
MITTEILUNGSBLATT 3 2023 /  24

A U S  D E R  TA G E S S C H U L E  C H A S S E R A L

«Bauernhof» in der Tagesschule

Seit einigen Wochen ist das Thema «Bauernhof» ein fester Bestandteil der Dienstagnachmittagsgruppe. Ziel dabei ist es, den

Kindern auf interaktive Art und Weise die Landwirtschaft und die Kreisläufe der Natur näher zu bringen. Dabei haben wir uns

mit verschiedenen Themen beschäftigt, zum Beispiel den saisonalen Früchte- und Gemüsesorten.

Ein Highlight war der Besuch vom Märit in Bern, wo die Kinder das regionale Angebot entdecken konnten. Erstaunt waren die

Kinder von den Schweizer Kiwis, die die Familie Blaser verkaufte

Eine Kostprobe durfte nicht fehlen!

A U S  D E M  Z Y K LU S  1  – B S

Amphibienrettung im Köniztal

Die Kinder aus der Basisstufe durften mit einer Fachperson im Köniztal

Amphibien retten gehen. Insgesamt wurden 88 Kröten und Frösche

sowie drei Molche aus den Plastikkübeln am Strassenrand eingesam-

melt. Die Tiere wurden auf einem Protokoll festgehalten (Art, Weib-

chen, Männchen, Paare) und anschliesseend im Teich freigelassen.

Der Ausflug war ein schönes und spannendes Erlebnis!

A U S  D E M  Z Y K LU S  1  – KG  2

Osterhasen giessen

Beim Osterhasen gibt es, wie jedes Jahr, viel zu tun! Da braucht es jede Menge

fleissige Hände bzw. Pfoten… Wenn der Osterhase ruft, dann werden im

Kindergarten 2 die Ärmel hochgekrempelt und freudig mitgeholfen!

So durfte die motivierte Kinderschar in der Backstube von der Familie

Waldspurger süsse Schoggihasen giessen.

Es wurde viel gelacht, gestaunt, probiert, gekleckert und natürlich auch

genascht:

„Mit Schoggi wiä usmale hani gliebt.“ 

„Schoggi us dr Tüte drücke isch luschtig gsi.“

„Schoggi pinsle fägt.“

„Äs isch cool gsi, dass mir hei chönne Schoggi schläcke.“

„Die verschiednige Schoggifarbe hani aui brucht.“

Der Kindergarten 2 wünscht allen frohe Ostern und viel Spass beim Oster-

nester suchen!

Wörterkoffer 1b

Auch an diesem Montagmorgen steht der Wörterkoffer verschlossen im Kreis

der 1b bereit. Das erste Kind darf einen Blick hineinwerfen und erklärt den

Gegenstand, den es dort sieht.

A U S  D E M  Z Y K LU S  1  – 1 B  

«Es hat vier Beine, ein weiches Fell, kann weiss,

braun oder schwarz sein und hat grosse

Ohren….». Die Hände schnellen in die Luft und

es wird geraten: «ein Hase». Das Geheimnis ist

gelüftet, der Buchstabe der Woche ist der «H».

Der nächste Gegenstand ist an der Reihe und

wird beschrieben bis der Koffer leer ist. Am

Schluss werden noch die passenden Wörter

gelesen und zu den entsprechenden Objekten

dazugelegt.

Mit dem Schreibheft in der Hand gehen die

SchülerInnen nun im Schulzimmer, in den Gängen

oder auf der Treppe auf Wanderschaft. Alle H-

Wörter wie Hut, Hund, Hexe, Huhn, Heuschrecke,

Haarbürste… werden gesucht und ins Heft

geschrieben.

Zum Abschluss des Wocheneinstiegs
und passend zum Buchstaben H wird
noch ein grosses gemeinsames Herz
gestaltet.
Dazu werden viele Papierstücke ge-
schnitten, geklebt und mit dem Namen
verziert.
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A U S  D E M  Z Y K LU S  3

Skilager der 8.Klassen

Die Schülerinnen und Schüler der 8.Klasse durften im März ins Skilager. Die 8a ging nach Saanenmöser, die 8b nach Grächen. Ein grosses Erlebnis!

Nachfolgend einige Impressionen der Schülerinnen und Schüler.

Die ersten paar Tage war es sehr neblig und eher 

kalt. 

Die Sicht war sehr eingeschränkt und man konnte 

teilweise nicht genau sagen, wo genau die Piste 

weitergeht. wenn man die Piste also das erste Mal 

fuhr war es ein bisschen tricky, weil man die Piste 

noch nicht einschätzen konnte.

Ab Mittwoch war das Wetter wunderschön und 
wirkte wegen der Sonne, die schien, sogar recht 
warm.

Am Montag waren wir schon auf den Skiern. Ich bin ein paar Mal umgeflogen, aber es 

hat sehr Spass gemacht. 

Am Abend sind ein paar zusammen Laufen gegangen. Wir sind eine Piste hoch gelaufen 

und durften die dann runter rutschen - Auf dem Bauch! Es war so lustig!

Am letzten Tag haben mussten wir das gesamte Haus putzen. Wir konnten, weil wir schnell waren, noch zwei Stunden Ski fahren. Nach 
dem Ski fahren haben wir Mittag gegessen und unser Gepäck im verdächtigen Rekordtempo in die Gondel verladen. 

Mit dem Bus sind wir bis Hirschengraben gefahren, dort sind wir auf 
den Zug umgestiegen. Dadurch, dass die BLS vergessen hat, die 
Reservierungszettel hinzutun und der Zug recht voll war, durften wir in 
die 1.Klasse.

Leider stürzte ein Schüler und wurde mit 
der Air Glacier ins Inselspital geflogen.

Und dann hat es vom Dienstag auf den Mittwoch in der Nacht geschneit. Ungefähr 15 
cm! Es war ein cooler tag, weil man direkt zu der Jugendherberge fahren konnte, wo wir 
übernachteten! 

Am Abend hatten wir Zeit 
für uns und konnten Spiele 
spielen und uns 
unterhalten. Kartenspiele 
sind sehr beliebt bei uns! 

Kurz nach sieben Uhr wurden wir von Musik geweckt. Kurze Zeit später gab es dann schon Frühstück.

Wir waren beinahe die ersten auf der Gondel, deswegen konnten wir bei der ersten Abfahrt auch alle eine 
eigene Spur legen. 

Das Kochen war so aufgeteilt, dass es für jeden Tag eine Gruppe gab, die mit einer 
Lehrerin das Frühstück, Mittagessen und Abendessen kochen musste. 

A U S  D E M  E LT E R N R AT

Nachfolge für den Vorstand gesucht

Nach acht Jahren im Elternrat, drei davon im Vorstand, habe ich mich

entschieden, das Zepter weiter zu geben.

Wir suchen deshalb aufs Schuljahr 2024/25 eine Nachfolge im Vorstand.

Interessierte können sich gerne an mich, Miriam Studer, Lukas Wyss oder

Nicole Knuchel wenden.

Ich habe die Arbeit im Elternrat als Bereicherung empfunden. Ich bekam

Einblicke in die schulische Arbeit und hatte auch das Gefühl, als Sprachrohr der

Eltern etwas bewirken zu können. Herzlichen Dank fürs Vertrauen!

Für den Vorstand

Jacqueline Bernard

A D S  B A N D

Die Schülerinnen und Schüler Band unserer Schule hat einen Auftritt an den

Schulkulturtagen!
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